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Amtlicher Teil — Partie offlclelie

Abhanden pkomeue Werttitel. — fite disparus. — Titoli siarritL

Der unbekannte Inhaber der au! den Nahen des Jakob Nauer von
Dottikon lautenden, an Frau Emma Weissenbach-Nauer in Bremgarten
abgetretenen Aktien Nr. 35 und 36 von je Fr. 500 der Spar- und Leihkasse
Bremgarten, nebst Coupons seit 1906, wird aufgefordert, diese Urkunden
binnen 3 Jahren vorb Tage der ersten Publikation im Schweiz.'
Handelsamtsblatt dem Bezirksgerichte Bremgarten vorzulegen, ansonst dieselben
als kraftlos erklärt würden. (W. 1321)

Bremgarten, den 24. Oktober 1908.
Das Bezirksgericht.

Die Firma G. Gramantie'ri & C'8, Modena, stellt beim unterzeichneten
Amte das Gesuch um Amortisation eines angeblich verloren gegangenen
Werttitels, nämlich des Aktien-Interimsscheines Nr. 18 der A. G.
Sanatorium Beaü-Lieu, in Davos, d. d. 20. April 1904, Nominalweh Fr. 500,
lautend7 auf Herrn Joseph Rizzi und von diesem zediert an die Gesucb-
stellerin d. d. 15. Dözember 1905.

Gemäss Art. 844 undJ 850 ff. 0. R! wird der unbekannte Inhaber
dieses Werttitels aufgefordert, denselben innert der Frist von drei Jahren,
von der ersten Bekanntmachung an gerechnet, der unterzeichneten Amtsstelle

vorzulegen, andernfalls nach Ablauf dieser Frist die Amortisation
ausgesprochen werden wird. (W. 1331)

Davos, 29. Oktober 1908.

„ Kreisamt Davos.

Der allfällige Inhaber der 4 % Inhaber-Obligation der A. G. Leu & Cie.
in Zürich, Nr. 50272, d. d. 29. Dezember 1899, zu Fr. 50t), auf den
12. Dezember 1908 gekündigt, wird hierdurch aufgefördoft, dieses 'Papier
binneü drei Jahren, von der ersten Publikation im Schweiz. Handelsamts-
blätt an gerechnet, in der Kanzlei deS unterzeichneten Gerichtes vorzulegen,
unter der Androhung, dass sohst die* Obligation als kraftlos erklärt würde.

Zürich, den 11. November 190&

Im Namen des Bezirksgerichtes, II. Abteilung,
(W. 143") Der Gerichtsschreiber: Gessner.

Handelsregister. — Registre da eommeree. — ßegistro dieommerew.

Hauptregister — ll .Registre principal — I. Registrb principal?.

Bern — Berne — Berns
Bureau Bern.

1908. 11. November. Kaspar Märki, von und in Bern un'd Jost Hösli,
von Glarus, in Bern, haben unter der Firnda Kaspar Märki & Ci9''in Bern
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. November 1908
begonnen hat. Kaspar Märki ist unbesob'ränkt haftender' GeSö'llscbafter,
Jost Hösli ist Kommandltär mit Fr. 15,000 (fiinfzehntabbend Franken).
Natur dds Geschäfts: Amedbleineuts. Geschäftslokale: Schwanengasse Nr.' 1

und 9 und Scheihentveg Nr. 19. Die Firma erteilt Einzelprokura afri: Frau
LiDa Märki, geb. Schwab, von und in Bern',' und Jost Hösli, von Glarus,
in Bern.

11. Novembeb. Frau Elisabeth Zurbrli^g' geb. Gürtner, Peters sei.
Witwe, von Frutigeü, Frau Bertha Hü'gli, geb. Ziirbrügg, vod Sumiswäld,
Fräulein EmmA Tsch'umi, von Wölfisberg, find Fräulein Rosalie Wender,
von Amsoldingen/ alle in Bern, bah eh unter der Firrria Ziirbrügg & C°
in Bern' eirie Kollektivgesellschaft eingefeangerf,' "welche aim 1. August 1908
begonnen hat. Zur Vertretung der Gesellschaft ist die K o 11 e k tfi'v
Unterschrift von je zwei Gesellschafterinnen notwendig. Natur des Geschäfts:
Frauenhut- und Pelzwaröngescbäft. GeSchä'ftsfdkal: Spi'talgäs'se'-Waisenb'äüs-
platz 2j '

11. November Det Verein Internationales Friedönsbürenk' (Bureau
International de la P&ix) mit Sitz inu Bera (S.'H. A''. B\ Nr. 414 vom
31. Ok'töbSf 1904,' pag. 1654, und dortige1 Verweisung)^ hat in 'der Ha'üpt-
ver'sam'ülüng vom '13. September' 1907 äm^Platie des absgd^ienled
Mitgliedes des permanenten Komitees Henri Morelün,d',deö 'verstorbenen
Mitgliedes Elie Ducommun, neu gewählt: Dr. Albert Gobat, von Grömines,
und Dr. Jules Ducommun, von Neuenburg und Genf, beide in Bern.

Bureau -Biel: 1 1
* lf'

M- NtfVeiabW.Üht'er ddr nFirma! äandrisgä£fnri|iYertfand^SeWan^-,
Jura besteht mit drin Sitz in Bie'l einö' G'e n o S's e n sc h, a f t. welche
die gegenseitige Wahrung und Förderung' der Berbfsinteressen ihrer
Mitglieder zum Zwecke hat und zwar: a. Duroh gemeinschaftliche Einkäufe

gärtnerischer Produkte und Bedarfsartikel; b. durch Abhaltung von
Vorträgen über die verschiedenen Zweite des Gartenbaues und Veranstaltung
vod Ausstellungen, durch Einführung einheitlicher Lohbtärife uDd
Festsetzung einheitlicher Taxen für die gärtnerischen'Produkte; c. die Teri7
denzen der Genossenschaft solleD die In'teressep des Obst- und Gartenbauvereins

von Biel und Umgebung nicht beeinträchtigen. Die Statuten sind
unterm 29. März 1908 festgestellt worden. Mitglied der Genossenschaft kann
jeder ebrenfäbige, im Seeland oder Jura etablierte HandelsgärtDer werden.
Die Mitgliedschaft wird erworben durch Anmeldung beim Präsidenten
des Vorstandes, Genehmigung derselben durch zwei Drittel der Anwesenden

in einer General- oder ausserordentlichen Versammlung und Bezahlung
eines Eintrittsgeldes^ von Fr. 5. Der Austritt kann nur auf Ende eines
Rechnungsjahres erfolgen unter vorheriger schriftlicher Anzöige an döü
Präsidenten des Vorstandes; die Mitgliedschaft erlischt des weitern infolge
Todes oder Ausschluss durch Bescbluss von zwei Drittel der Anwesenden
in einer General- oder ausserordentlichen Versammlung. Ausgeschlossene
und Ausgetretene verlieren jedes weitere Amrecbt aüf das GehosSenschafts-
vermögeD. Witwen verstorbener Mitglieder, welche das Geschäft
fortbetreiben, können in Rechte und Pflichten des verstorbenen Mitgliedes
eintreten und können sich selbst vertreten oder durch einen im Geschäft
tätigen vertrauten Angestellten vertreten lasseD. Der ordentliche Jahresbeitrag

der Genossenschafter beträgt Fr. 5. Derselbe kantt je nach
Bedürfnis durch Bescbluss der Generalversammlung erhöht werden. Für die
Verpflichtungen der Genossenschaft haftet nur das Genossenscbaftsvermögen,
jede persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Ein Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung;

b. die ausserordentliche Versammlung; c. der aus sieben Mitgliedern
bestehende Vorstand; d. zwei Recbnungsrevisoren. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft fpfiren:_ Der Präsident', flor
Vizepräsident und'der Sekretär durch kollektive Zeichnung- je zu zweien. > Der
Vorstand besteht, aus' folgenden Personen: Emil Fischejiuui Madretscb,
Präsident; Josef Jacob in Biel, Vizepräsident; Jäk'ob Germann inMadretscb,
Sekretär;' Alfred Krebs in Biel, Kassier; Hans Geiser inBiel, Ötto Handke
in Biel und Gottfried Winzenried in Brügg, Beisitzer.

BureaulBuren.
10. November. Die Firma Schlegel & Ledermann in Dotzigen (Ö.'[H. A. B.

Nr. 82 vom 2. April 1908, pag. 574) trifft iD bezug auf ihr.e Vertretung
folgende Abäüderung: In Zukunft ist zur Vertretung*die Kollektiv-
Unterschrift beider Gesellschafter erforderlich. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert

Bureau Interlaken.
11. November. Ilnhaber der Firma Fritz Bohren, Bankgeschäft in

Grindelwald ist FritzBobren, von und in Grindelwald. Natur deä Geschäftes:
Bankgeschäft.

11. November. Inhaber" dör Firma Grindelwäld-Drogerie &
Photographie F. Holzgang in' Grindelwald ist Franz Dominik Holzgang, von
Küsönacbt (Söhwyz), in Grindelwald. Natur des Geschäftes: Drogerie UDd
Photographie. ± £

11. November. lila Firma Job. Gurtner-Gafner, Bäckerei uod Spezerei-
haüdlung, auf Beatenberg (S. H. A. B. Nr. „157, vom 10. Juni 1896,
pag. 650) ist infolge Ver'käüfs des Geschäftes erloschen.

11. November. Inhaber der Firma Oskar Gautsclij-Flück, Beatenberg
ist Oskar Gautschi, von Reinach' (Aargau), iD Beatenberg. Natur des
Geschäftes: Betrieb dör Pension UDd Confiserie-Favorita.

Freiburg — Friboürg — Ffiborgo
U jx
Bureau de Fnbourg.

1908. .11 novembre. Las raisons ci-apres ont öte radices d'office eD-
suite du döcös des titulaires:

Jean Feller, boueberie, A Fribourg (F. o. s. du c. 1903, page 505).
Romaine Macheret, epicerie, ä VuisterneDs-en-Ogoz (F. o. s. du c.'

1883, page 528).
11 novembre. Les raisoDS suivantes ont öte radices d'office ensuite

du döpart des titulaires:
Jakob Aebischer, öpicerie, ä Villars-sur-Gläne (F. o. s. du c. 1883,

page 272).
Eugenie Ducry, öpicerie, ä Lossy (F. »o. s. du c. 1895, page 611).

-»au, y.i ioi o
Bureau de Romont (district de la Glane).

10 novembra Dans sod assemble gönörale du 13 rdars 1907, la
Socibte de laiterie ou de fromägerib äe Vuisternens-dev'iirt Bonfoht,
association ayant. son siögelä Vuisternenä-devant-Romont'i(F. o. ä. du c.
due 22 mars 1900,'! page 345), a compose sa oommissihu ctftfime srfit:
Edouard Clerc', president; Emile Donzallaz, secretaire; Louis Cfiassot,
Francois Oherson et Joseph Deillon, membres; tous ä Vuisternens-devänt-
Romont.

Solothurn — Soleure7 —'^Solbtta

T
Bureaii OUeni i00

1908. 11. November. „Die Firma .August Both in 01 ten, GasthoLzum
Aarhof,,(S. H. A. B,r,fJr, ,422Lvom 13. November 1903, pag. 1685), ist
infolge Wegzuges des Inhabers erloscbeD.

fj 1 iiv •luur jijju '
11. November, ^JDie K|illpktiygaspllsehatta Aloys

1 ^Bureau QCadl

vi
v: ieb> nid

—7—rr. ncK*" Bartl oi&,,||Sflllnj
Brauerei z. Cardinal^m Solom.ura (S,H. A. B. Nr..33,vom 3.;Februar 1899,«
pag. 129) ist infolge1 Verkaufs des Geschäftes erloschen. Aktiven'und
Passiven geben über an die Firma «A. Bartl, Sohn», z. Cardinal in Solotburn.



1942

Inhaber der Firma A. Bartl, Sohn, in Solotburn ist Aloys Bartl, von
und in Solotburn.. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der er-*1
losebenen Firma «Aloys Bartl & Sohn» in Solotburn. Natur des Geschäftes:
Wirtschaftsbetrieb. Geschäftslokal: Cardinal-Vorstadt

Basel-Stadt — Bale-Yille — Basllea-Cittä

1908. 9. November. Inhaber der Firma G. Jaekle in Basel ist Gustav
Jaekle-Bochat, von Mogeisberg (St. Gallen), -wohnhaft in Basel. Natur des
Geschäftes: Hötel und Bestaurationsbetrieb. Geschäftslokal: Stadtbausgasse

25 (Hötel zum Storchen).
' 9. November. Die Firma Friedrich Sedlatzek in St. Ludwig, Horlogerie,

Bijouterie, Handel in Stempeln und Sobablonen und sonstigen Artikeln der
graphischen Industrie (S. H. A. B. Nr. 277 vom 13. Juli 1903, pag. 1105),
hat ihre Zweigniederlassung iD Basel aufgegeben; die Firma ist
daher in Basel erloschen.

9. November. Aus der Direktion der Aktiengesellschaft Zwilchenbart
in Basel (S. H. A. B. Nr. 237 vom 2. -Juni 1906, pag. 945) ist Louis
Klaiber-Desponds ausgetreten; an seine Stelle wurden als Direktoren gewählt:
Gottfried Götz, von Binningen (Baselland), und Ernst Oecbslin, vonScbaff-
bausen, beide wohnhaft in Basel, welche beide für die Gesellschaft
rechtsverbindliche Einzelunterscbrift führen.

10. November. Die beiden Firmen Fraenkel-Voitel zum kleinen
Nützen, Konfektion für Herren und Knaben. Spezialität in Arbeiterkonfektion.

Hemden,' Strumpf-, Wollen-, Weiss- und Pelzwaren, (S. H. A. B.
Nr. 88 vom 21. März 1898, pag. 361), und

Emil Martin, Fabrikation von Fiscb- und Fleischkonserven (S. H. A. B.
Nr. 178 vom 25. Mai 1906, pag. 709),
in Basel sind infolge Todes der Inhaber von Amteswegen gestrichen
worden.

10. November. Die vier Firmen:
A. De Franceschi, Baugescbäft (S. H. A. B. Nr. 220 vom 3. September

1907, pag. 1541);
Wilh. Gschlecht, Wirtscbaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 184 vom 23. Juli

1907, pag. 1313) ;

Fritz Gagel, Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 149 vom 12. Juni 1907,
pag. 1050);' *

'

J, Schellhorn, Spedition und Kommission (S. H. A. B. Nr. 431 vom
15. November 1904, pag. 1721),
in Basel, sind infolge Wegzuges der Inhaber von Amteswegen gestrieben
worden.

10. November. Die Firma G. Kaiser in Basel, Metallgiesserei, Fabrikation

elektrischer Beleuchtungskörper und Reparaturwerkstätte (S. H.A.B.
Nr. 136 vom 28. Mai 1907, pag. 954) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

10. November. Die Firma Ernst Dreyfus in Basel, Import und Export
von Südfrüobten, Gemüsen, Obst und KartoSeln en gros, Verkauf in den
Zentralballen (S. H. A. B. Nr. 76 vom 6. August 1887, pag. 611) ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

10. November. Die Genossenschaft unter der Firma «Gesellschaft für
moderne Anlägen der Tön- und Cement-Industrie» in Basel (S. H. A. B.
Nr. 187 vom' 26 Juli 1907, pag. 1334/5) hat sieb durch Bescblues der
Generalversammlung vom 31. März 1908 aufgelöst. Die Liquidation wird
unter dor Firma Gesellschaft für moderne Anlagen der Tön- und Cement-
Industrie in Liquid, besorgt, durch die bisherigen Vorstandsmitglieder
Jobann Rappold, Robert Wirz, Gharlös Scheurer und Haüs Löw, alle in
Basel. Die Liquidatoren führen kollektiv je zu zweien rechtsverbindliche
Unterschrift.

11. November. Die Firma Max Huber-Kaiser in Basel, Merceriewaren
(S. H. A. B. Nr. 40 vom 2. Februar 1904, pag. 158), ist infolge Verzichtes
des Inhabers erloschen. "

St, Gallen — St-Gall — San Gallo

1908. 9. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
«Metallwarenfabrik Raoperswil A. G;» mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 7 vom
10. Januar 1907, pag. 46) bat sich durch Bescbluss der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 31. Oktober 1908 aufgelöst; die Liquidation

wird unter der Firma Metallwarenfabrik Bapperswil A. G. in
Liquid, durch den Verwaltungsrat besorgt Letzterer bat den frübern
Direktor, Eugen Söquin, in Rapperswil, zum Liquidator ernannt. Analog
wie bis anbin, so wird auch während der Liquidation der Präsident des
Verwaltungsrates mit einem andern Mitgliede desselben oder mit dem
Liquidator, ' kollektiv zu zweien zeichnen. Dr. Oskar Weber in' Zug ist
bereits am 4. September 1907 als Delegierter zurückgetreten.

9. November. Unter der Firma Elektrizitätswerk Oberschan, besteht
mit Sitz "in Ob er sc ban, Gemeinde Wartau, eine auf unbestimmte
Zeitdauer nach Massgabe der Bestimmungen von Titel 27 des Schweiz.
Obligationenrechtes gegründete Genossensebaft. Dieselbe bezweckt,
die bei Oberscban zur Verfügung stehende Wasserkraft zur Erzeugung von
elektrischem Strom auszunützen - und denselben zu Beleuchtungs- und
Kraftzwecken abzugeben; eventuell soll sieb die Abgabe von Liebt und
Kraft ausser das Gebiet des Dorfes Oberscban hinaus ausdehnen. Die
Statuten wurden am 29. September, bezw. 1.. November 1908 aufgestellt
Mitglied der Genossenschaft können vorläufig alle Gebäudebesitzer von
Oberschan werden; über Aufnahme von Mitgliedern, die keine Gebäude
besitzen, entscheidet der Verwaltuugsrat. Nach Inbetriebsetzung des Werkes
werden jeweilen die Bedingungen für neuaufzunebmende Mitglieder auf
Antrag des Verwaltungsrates von der Genössenversammlung festgesetzt.
Jedes neu eintretende Mitglied bat die Anerkennung der Gesellschaftsstatuten
durch eigenhändige Unterschrift zu bestätigen. Die Mitgliedschaft haftet
mit Rechten und Pflichten auf dem eingeschriebenen Gebäude und muss
bei Handänderungen auf den Rechtsnachfolger (Reallast) übertragen werden.
Sofern ein Gebäude, auf welchem die Rechte und Pflichten der Genossenschaft
haften, durch Brandfall oder Abbruch demoliert wird, so hat der betreffende
Besitzer ;das Recht, die mit .der Mitgliedschaft verbundenen Rechtsverhältnisse

auf einen im Genossenschaftskreise des Elektrizitätswerkes erstellten
Neubau oder auf ein anderes, daselbst von ihm erworbenes, noeb nicht
der .Genossenschaft zugehöriges Gebäude zu übertragen. Der Austritt eines
Mitgliedes kann nach vorausgegangener secbsmonatlicber, schriftlicher
Kündigung nur auf Ende eines Rechnungsjahres und gegen Entrichtung
eines Austrittsgeldes von Fr. 50 erfolgen; für den Fall, dass der betreffende
Rechnungsabscbluss ein Defizit aufweist, hat das austretende Mitglied zudem
noch einen dem Verhältnisse der Mitgliederzabi entsprechenden Deckungsbeitrag

zu leisten. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

der Verwaltungsrat und die Recbnüngskommission. Für männliche

Genossenschaftsmitglieder ist der Besuch der Versammlung
obligatorisch. Unentschuldigtes Ausbleiben wird mit Fr. 1 und zu spätes
Erscheinen oder zu frühes Verlassen mit 50 Rappen gebiisst Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften .im Sinner ;vbn Art. 689 0. R. die
Mitglieder-persönlich und; solidarisch mit ihrem Vermögen. Der Verwal-

'Si ' Ii

tungsrat besteht bis auf weiteres aus 7 Mitgliedern, und es führen Präsident,
Aktuar und Kassier jö zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift
für die Genossenschaft. Ein anfälliger, aus dem Betriebe des Unternehmens
sich ergebender Reingewinn bat zunächst zur Amortisation,der Bauscbuld,
später zur Gründüng und Aeuffnung eines für eiDen allfällig zweckdienlich
erscheinenden weitern Ausbau des Werkes bestimmten Reservefonds
Verwendung zu finden; nacb Massgabe der gegenwärtigen Statuten ist eine
Verteilung des Reingewinnes aüsgesoblossen Der Verwaltungsrat ist gegenwärtig

folgenderweise zusammengesetzt: Mathias Brusch, alt Gemeinde-
ratssebreiber, Präsident; Andreas Sulser, Aktuar; Ruben Gabatbuler,
Vizepräsident und Kassier; Alexander Sulser; Mathias Gabatbuler; Adam
Gabatbuler und Johann Hagmann; alle sieben Bürger von .Wartau und
wohnhaft in Oberschan (Wartau).

11. November. Unter der Firma Darlehenskassenverein der
Ortsgemeinde Eggersriet hat sich gemäss Statuten vom' 2. August 1908
eine Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder
gebildet, mit Sitz und Gerichtsstand in Eggersriet. Die Genossenschaft
hat den Zweck, ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe

nötigen Darleben zu beschaffen und ihnen Gelegenheit zu-geben,
ihre müssig liegenden Gelder verzinslich anzulegen. Mit der Genossenschaft

kann eine Sparkasse, sowie der -Verkehr mit landwirtschaftlichen
und gewerblichen Bedarfsartikeln und Erzeugnissen verbunden werden.
Mitglieder der Genossenschaft können nur solche Personen werden, welche
in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen, selbständig handlungsfähig,
kreditfähig und bei keiner andern Kreditgenossenschaft beteiligt sind, und
in der Ortsgemeinde Eggersriet ihren Wohnsitz haben. Auch juristische
Personen' (Korporationen, Vereine) können Mitglieder werden! Zum
Erwerb der Mitgliedschaft ist erforderlich: a. Eine schriftlich unterzeichnete
unbedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund der bestehenden Statuten;
b. Aufnahme durch Vorstandsbeschluss; c. Eintragung in die Liste der
Genossenschafter beim Handelsregister. Gegen Verweigerung der Aufnahme
isU innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsicbtsrat gestattet," welcher
endgültig entscheidet. Die Mitglieder sind verpflichtet, bei der Aufnahme ein
Eintrittsgeld zu Eigentum des Vereins zu entrichten, dessen Höhe die
Generalversammlung festsetzt, einen Geschäftsanteil von Fr. 50 nach
Vorschrift des Reglementes einzuzahlen, für alle.ordnungsmässigen
Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und solidarisch zu
haften,' die'Vereinsstatuten zu beobachten und das'Interesse der Genossenschaft

in jeder Beziehung zu wahren. Ein Mitglied kann sich nur miteinem
Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während der Dauer der Mitgliedschaft

von der Genossenschaft nicht ausbezahlt, noch im geschäftlichen
Verkehr als Pfand genommen werden. Die einbezablten Raten des
Geschäftsanteils bilden das Geschäftsgutbaben eines Mitgliedes; dieses wird
binnen 6 MonateD nacb dem Erlöschen der Mitgliedschaft zurückbezablt.
Die Mitgliedschaft erlischt und zwar immer mit Schluss des Geschäftsjahres:

Durch Wegzug aus dem Vereinsbezirk, durch Todesfäll, durch
wenigstens dreimonatliche Kündigung von seite eines Mitgliedes oder
von seite der Genossenschaft bezw. Ausschluss. Ausschluss kann erfolgen
gegen Mitglieder, welche eine der für die Mitgliedschaft vorgeschriebenen
Eigenschaften (§ 3 der Statuten) verlieren, gegen die statutengemässen
und regle'mentariscben. Gründsätze der Genossenschaft bandeln, oder wegen
Pflichtigen Zahlungen betrieben werden müssen. Gegen den Ausschluss
ist innert Monatsfrist Rekurs äü den Aufsichtsrat gestattet, welcher
endgültig entscheidet Die je auf I. März vorzulegende Bilanz muss in
summarischer Zusammenstellung enthalten: 1) Die Aktiven, und zwar: a. den
Kassenbestand am Jabresscbluss; h. die Wertpapiere, zum Tageskurs
angesetzt; c. die Gescbäftsausstände nach ihren verschiedenenArteü nach
Aussaheidung der uneinziehbaren Forderungen; d. den Wert der-Mdbilien;
e. den Wert der Immobilien;' f. das Guthaben an Stückzinsen am
Jabresscbluss. 2) Die Passiva, und zwar: a. die etwaige Mehrausgabe am Jabresscbluss

; b. die Gescbäftsschulden nach ihren "verschiedenen Arten; c. die
Geschäftsgutbaben der Genossenschafter; d. den Reservefonds; e. die
schuldigen Stückzinse am Jabresscbluss. Der Ueberscbuss der Aktiva über
die Passiva bildet den Reingewinn ; der Ueberschuss der Passiva über die
Aktiva den Verlust der Genossenschaft. 50% des Reingewinnes werden
zum voraus dem'Reservefonds überwiesen. Von den übrigen 50% setzt
die Generalversammlung den Zins für die Geschäftsgutbaben fest! Der Zins
darf aber 5.% nicht überschreiten. Der Rest fällt ebenfalls inden'Reserve-
fonds. Hat der Reservefonds die Höhe des Betriebskapitals erreicht, so
wird der jährliche Reingewinn, nach Abzug von höchstens 5 % Zins für
die Geschäftsgutbaben, nach Beschluss der Generalversammlung zu
landwirtschaftlichen und gewerblichen Zwecken im Interesse.der Gesamtheit
der Mitglieder verwendet werden. Einzahlungen .des laufenden Jahre»
an den Geschäftsanteil sind nicht zinsherechtigt Der Reservefonds bleibt
unter allen Umständen Eigentum der Genossenschaft; die Mitglieder haben
persönlich keinen Anteil an demselben und können nie Teilung verlangen.
Derselbe dient zur Deckung eines allfällig aus der Bilanz sich ergebenden
Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus, so wird der Fehlbetrag nach
Kopfzahl verteilt, von den Geschäftsgutbaben abgeschrieben und eventuelle
Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. Die Organe der Genossenschaft
sind.: a. Der Vorstand von 5 Mitgliedern; b. der Kassier; c. der Aufsicbtsrat

Von drei Mitgliedern; diese alle werden von der Generalversammlung
gewählt; d. die Generalversammlung. -Die rechtsverbindlicheiUnterschrift
namens der Genossenschaft'führen der Vorsteber, bezw. dessen vom
Vorstand gewählter Stellvertreter mit einem der übrigen Mitglieder des
Vorstandes zu zweien kollektiv. Als Mitglieder des Vorstandes sind ;gewählt
worden: Gemeinderat Theodor Dietrich, von Grub, in Eggersriet, als
Vorsteber; Ortsverwaltungspräsident Josef Egger, von und in Eggersriet, als
Stellvertreter des Vorstehers; Franz Egger, von und in Eggersriet
(Kellerwiesen); Gemeinderat Franz Anton Brüiisauer, von Appenzell, in Eggersriet,

und Gemeinderatssebreiber Gottlieb Graf, von und in Eggersriet.
11. November. Käsereigesellschaft Berg & Umgebung, Genossenschaft

mit Sitz in Berg (S. H. A. B! Nr. 199 vom 16. Juni 1899, pag. 803).
An Stelle des bisherigen Kassiers, Xaver Hengartner, wurde in der
Versammlung vom' 15. September 1908, Franz Zoller, von Mogeisberg, in
Berg, zum Kassier ernannt.

; 11. November. Aus; der Kommanditgesellschaft unter der Firma
Ostschweiz. Consumgesellschaft Haeberlin& Co. in St Gallen (S.- H. A. B..
Nr. 235 vom 15, Juni 1903, pag. 938) tritt mit 1. November 1908.der
Kommanditär Gottlieb Brandenberger aus, wobei auch seine .Kömmandit-
einlage vpn Fr. 20,000 -zum Rückzüge gelängt ist. An dessen Stelle tritt
als Kommanditär neu in die Firma ein: August Haeberliu,'-von und in
Berg (Tburgäu), und zwar ebenfalls mit einer Kommanditeinlage von
zwanzigtausend Franken (Fr. 20,000). T

Gräubfindea — Grisons — Grlgieni •

1908, 10. November. Der Verein unter dem Namen Kaufmännischer
Verein Chur inChur (S. H. A. B. Nr. 252 vom 10. Oktober 1907, pag. 1754,
und dörtige Verweisungen) hat,in seiner Generalversammlung/vom,24. Juli
1908 an Stelle des von Chor weggezogenen Christian Neil zum Aktuar
gewählt: Christian NauSer jgr. inChur. • >



N> tj83 i3. November Sehweizciiselles Handelsamtsblatt —
11. November. Die Firma Otto Hiirsch in Chur (S. H. A. B. vom

12. Juli 1899, und Hinweisungen) hat aus der Natur des Geschäftes Limo-
nadenfabrikation gestrieben.
f# ill. November. Die Firma Albert Frischknecht in Samaden (S. H. A. B.
vom 21. Mai 1883) ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
Beiirk Aarau.,

1908. 11. November Die Firma Friedrich Faller, Eisenwäreribandlung,
in Aaräu (S. H. A. B. Nr. 266 vom 20. Dezember 1892, pag. 1080) ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erlöschen. 1 '

l
Tessln — Tessin — Tlcino

Ufficio di Locarno.
1908. Ii novembre. Colla ragione sociale Societä Anonima J.

Brunschwyler, si ö costituita une societä aoonima, che ba la sua sede in
Locarno e per iscopo di continuare gli aü'ari della impresa condotta fin' ora
dalla sooietä anonima «J. Brunschwyler A. G. » in Znrigö, per la Jabbrica-
zione di riscaldamenti centrali ed impianti ed all'oggetto d'allargaro la
cerchia dl aSari secondo lo richiede il bisogno. Detta sooietä ha assuntö
1' attivo ed il passivo della ditta J. Brunschwyler A. G. Succursale ä
Locarno (F. u. s. die. del 3 settembre 1906, n° 363, pag. 1450, e 30maggio
1908, n°138, pag. 982), che viene perciö cancellata colle relative procure.
I nuovi statuti portano la data del 10 ottobre 1908. La durata della societä
ä illimitata. 11 capitata sociale, attuale-ö di fr. 90,000 (fränchi novantamila),
diviso in 360 azioni al portatore di fr 250 ciascuna. Le pubblicazioni della
societä banno luogo sul «Foglio officiale del cäntone Ticino». La societä ö
rappresehtata e vincolata di fronte ai terzi dalle firme collettive di due
dei seguenti signori: arebitetto Alessandro Ghezzi, presidente del consigliö
di amministrazione, domiciliato a Tenero; Antonio Rezzonicöj vice-presi-
dente, > domiciliato in Locarno; Giacomo Scbmid, membro, domioiliato a

Locarno, e Luigi Bosia, siegretario, domiciliato a Locarno. Inoltre il
consiglio di; amministrazione ha cönferito procura coh diritto di firmare
individualmente a uome della societä a Luigi Bosia, capo per la parie
amministrativa, domioiliato a Locarno, ed a Sebastiano Brunschwyler,
capo per la parte tecnica, domiciliato a Locarno.

Ufficio di Mendrisio.
10 novembre. Pietro Gianoglio, fu Luigi, da Montaldo Scarampi,

Gaetano Brandini, di Giovanni, da Trani, e Gaetano De-Gregorio, fu
Francesco, da Brindisi, tutti domiciliati a Chiasso, hanno cöstituito in Chiasso,
sotto la ragione sociale P. Gianoglio & C1, una soeiäta in nöme collettivo,
jncominciata il giomo 11 ottobre 1908. Genere di commercio: "Vendita di
vini all' ingrosso e vendita al minuto ed all' ingrosso di obii d' oliva, paste
alimentari, formaggi, saluini, agrumi e generi afflni.

10 novembre. La ditta G. Brandini, deposito di olii d',oliva della ditta
Agnesi e Giaccone di Oneglia per la. vendita esclusiva in Isvizzera, e vini
di lus'so, in Chiasso (F. u. s. di c. del 18 giugno 1908, n° 155, pag. 1110)
& cancellata 'ad istanza del titolare, essendo lo stesso entrato come socio
nella societä in nome collettivo <rP. Gianoglio & C'» in Cbiasso.

Waadt — Vaud -r- Vaud
Bureau d'Aubonne.

1908, ;4Ö novembre. En conformitö de Particle 36 des Statuts, le con-
seil d'administration de la Societe electrique d'Aubonne, societe anonyme
ä Aubonne (F. o. s. du c. du 15 mai 1895, n° 128 ; du 10 novembre 1898,
n° 309, et du 8 juillet 1902, n° 259), a dösignö un directeur qui est entrö
en fonetibn le l?r octobre 1908. Outre le president et le secrötaire du
conseil d'administration, le direoteur a la signature sociale et il signe:
«Soctate Alectrique d'Aubonne, le directeur». II reprösente et oblige la
soctatö vis-ä-vis des tiers. Le directeur qui remplit aussi les fonetiöns de
secretaire du conseil d'ädmiiiistration est Emile Charles, d'Oppens, ingö-
nieur electricien, actuellement domicilta ä Aubonne. Le president du conseil

d'administration est actuellement Louis-Edouard Perret, et le vice-
prösident: Emile Grand; les deux domiciltas ä Aubonne.

11 novembre. La raison Mte Banat-Davöet, ä Aubonne, mercerie, bon-
neterie et quincaillerie (F. o. s. du c idu 5 mars ,1903, n° 96) est Steinte
et radtae ensuite de renonciation dejla titulaire.

Bureau de Lausanne.
9 novembre. La raison Louis Paris-Durand, ä Lausanne (exploitation

du Cafö Vaudois) (F. o. s. du c. 19 decembre 1902), est radtae ensuite
de remise de commerce.

9 novembre. Le chef de la maison Levy-Hauser, ä Lausanne, est.
LSon Levy, allta Hauser, de Sonvilier (Jura bernois), domicilii.äLausanne.
Genre de commerce: Exploitation d'un pensionnat de demoiselles, Les
Gmbrelles, Avenue Rambert.

9 novembra Le chef de la maison A. Laval, ä Lausanne, est Adäle,
nee Ramseyer, veüve de Paul Laval, de Unterhallau (Scbaffbouse),: domi-
ciltae ä Lausanne. Genre de commerce: Exploitation d'un pensionnat de
demoiselles, Les Alltares, Avenue MohtagiberL

9 novembre. Le chef de la maison Felix Michaud, ä Lausanne, est
Felix-Louis Micbaud, de La Sarraz, domicilie ä Lausanne. Genre de
commerce : Laiterie. Magasin: Rue de la Tour 3, ä l'enseigne: cLaiterie du
Gros de Vaud».

9 novembre. La raison Marie Fischer-Wirz, ä Lausanne (F. o. s.
du c. 3septembre 1889) (quincaillerie et mercerie), est radtae ensuite de
remise de commerce.

.10 novembre. Le chef de la maison Henri Hurni, ä Lausanne, est
Henri Hurni, de Golaten (Berne), domicilii ä Lausanne. Genre de
commerce: Exploitation d'une pension, Rue de lä Louve 1.

10 novembre. Le cbef de la maison D. Payot, ä Lausanne, est Daniel
Payot, de Corcelles prös Consice, domicilii ä Lausanne. Genre de
commerce: Exploitation d'un pensionnat de demoiselles, Avenue du Löman 34,

10 novembre. Le cbef de la maison G. Schnegg, ä Lausanne, est
Georges Schnegg, de Zäziwil (Berne), domicilii ä Lausanne. Genre de
commerce: Combustibles. Bureau: Villa Florida, Avenue de Villard, ä
l'enseigne «Comptoir gönöral Charbonnier Suisse».

10 novembre. Le chef de la maison Hermann Stocker, ä Lausanne,
est Hermann Stocker, de Ober-Mumpf (Argovie), domicilii ä Lausanne.
Genre de commerce.: Exploitation du Cafö des Philosophes, Rue du
Petit-^t-Jean 10.

10 novembre. La mäison CtfBorgeaud (F. o/s. du c. dü 10 octobre
1902)* ä Lausanne(fabrique d'instruments göodösiq.ues etpetitemecanique),
•est radiöe eösüite de remise de oommeroe. }

10 novembre. L'inscription de la'soctatö en nom coltactif.Bellorini et
Hochat en liquidation (F. o. s. du c. des 16 juillet 1901 et 29 septembre

Feuille offlcielle sulsse du commerce 13 noyferabre 1908
1905), ä Lausanne (travaux de maijonnerie, eiments et trävaux publics),
est modifiee en ce sens que Edouard Pilot, rögisseur ä Lausanne, a 6te
dösigne liquidateur en rempläcement de Emmanuel Bellorini, et a seul la
signature sociale.

Bureau de Vevey. '' *
9 novembre. Robert-Henri et Gustave, fils de William-Cbarles Ogay,

de Lovattens, domiciltas, le premier ä Vevey et le second ä Lully s. Morges,
ont constituö sous la raison sociale Agence;Scolaire Suisse & Internationale

B. H. et G. Ogay, une sooieta en nom cöllectif, dont le stage est ä

Vevey, et qui a commence le 1er mai 1908. Genre d'affaires: Placement
de professeurs, institutrices, etc.; placement d'öläves dans institutions
privöes; reprise d'instituts et de pensionnats. Bureaux: A Vevey, Place
du Temple, n° 1.

Bureau d'Yverdon.
11 novembre. La raison-Charles Bovay, ä Chanöaz (epicerie) (F. o. s.

du c. 22 septembre 1883, page. 915) est radtae pour cause de depart.
11 novembm La raison Alfred Romanens, ä Yverdon (cata) (F. o. s.

du c. 10 juin 1903, page 914) est radiee pour cause de döpärt.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Mötiers (district du Val-de-1 ravers).

1908. 10 novembre. La maison Leon Borel-Tschachtli, öpicerie,
mercerie, tabacs, ä Couvet (F. o. s. du c. du 4 döcembre 1899, page 1506)
est radtae ensuite de renonciation du titulaire. v

Genf — Genfeve — Ginevra
1908. 9 novembre. La c Perseverance », Loge Maconnique, Orient

de Geneve, soptate ayant son siäge ä Genöve ,(F. o. s. du c.'du .20 juillet
1906, page 1238), a, dans son assemblee gönörale du ,9 octobre .1908,
nomme Charles Bertrand, domicilii ä Genäve, membre de son comitö, en
rempläcement de Ernest Reymann, dont les fonetions ont pris fin.

9 novembre. Par jugement en date du 21 octobre 1908, le tribunal
•de premtare instance de Genöve a döclarö en 6tat de faillite:, (G56C

La Societe des Tabacs desintoxiques (en liquidation),, sü'dcürsale
aux Acacias (Carouge), de la soctatö anonyme du mömeLnorh ayaht
son siäge principal ä Lyon (France) <F. o. s. du c. du 12 septembre*1907,
page 1592). Cette raison est en consequence radtae d'office.

9 novembre. Suivant decision de son assembtae generale du 16 octobre
1908, la Societe pour la lutte'coiitre le Cancer (F. o. s du <J.'*du 31
octobre 1907, page 1874), a adopte de nouveaux Statuts desquels il resulte
que la societe continue ä exister en la forme pr6vue ä Particle -716 du
GO. Cette societe a son stage ä Plainpalais. Elle a pour but de
subventionner des laboratoires pour l'etüde des maladies cahcöreuses et de
mettre en pratique tous les moyens propres ä prevenir, ä attanuer ou ä
guörir les aSections cäncereuses. Sönt membres de la societe toütes les
personnes, sociötös et corporations qui auroht adhere aux Statuts'et verse
en une seule fois - une somme de cinq cents francs au minimum öu se
seront engagees ä payer une cotisation annuelle de vingt francs au möins.
La qualit6 .de membre de la societe se perd par' decös, dömission ouces-
sation de paiement de la cotisation annuelle. La societe est ädministree
par un comite de 5 ä 9 .membres eiüs chäque annöe et indeflnimerit t&-
eligibtas. La soci6t6 est valablement engagee par le president et le secre-
Taire signant collectivemeht, ou pär l'un des membres du comite detague
specialement. Les publications et les notifications ä faire aux soctataires
sont faites par la voie de la Feuille d'avis. offlcielle ou par cartes envoyöes
ä chaque membre.' Le comita est compose de Louis Duparc; Emile Redard;
Jacques Reverdiri; Maurice Hehtscb; Charles Bergälonne; Edouard. Chene-
vtare; Edmond Lardy; Robert Odier, tous ä Genäve. Le prösidönt est
le Dr. Edmond Lardy, et le secretaire le Dr. Charles Bergalonne. Siege
social: 18, Avenue du Mail.

10 novembre. La raison Wilhelm Bieri, boueberie, ä Genäve
(F. o. s. du c. du 24 juillet 1883, päge 864), est radtae ensuite de remise
de commerce.

'

t
10 novembre. La raison Romet, imprimerie-typographique, ävGenöve

(F. o. s. du c. du 16 mai 1891, page 467), est radtae ensuite dü döces
du titulaire. ut.s ao;

10 novembre. La maison E. Fröreisen, bureau d'edition et pühlicitö
et representations, ä Genäve (F. o. s! du c. du 12 mars 1908, -'page,415),
ajoute ä son genre d'affaires Sexploitation d'une imprimerie. Löcaux äctuels:
19, Boulevard Georges Favon • - - *"

10 novembre. La Societe anonyme Omnia, ayant son Stage ä Paris
et une succursale ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 15'mäi 1908,
page 883), a dösignö Lucien L6vy-Lansac, domicilie ä Genövö, "comme
directeur de sa succursale, ses pouvoirs s'etendant 6ventüelleinent ä
toute la Suisse, en rempläcement de Charles Ackermann, ^d6inissionnaire,
dont les pouvoirs sont radtas. ff"

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Streichungen — Radiations — Cancellazioni.

t Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg.

1908. llltnovembre. Fräncoise Bossier, nee Huguenot, femme de
Benoit, agriculteur ä Neyruz (F. o. s. du c. 1891, page 446), :a 6tö radiee
d'office pour cause de döcäs.

Eldg. Amt für geistiges Eigentum. — Bureau fede'ral de la propriety Intelleetuelle ;

Marken. — Marques
Berichtigte Publikation. — Publication rectifiee

24539. — 7 novembre 1908, 8 h.

Ch. Geh ret, fabricarit,
Geneve (Suisse).

Prodnit vegötal poor arretcr la chnte des cheveux et
les faire repousser. -i-
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3fr. 24540. — 9. November 1908, 10 Uhr.

Lamprecht & C°, Gummiwarenfabpik, vormals Max Bertschinger,
Zürish (Schweiz).

Guminiwaren.

Eintragung -— Enreglstrement
Bfr. 24545. — 10. November 1908, 8 Uhr.

Aktiebolaget L. M. Ericsson & C°, Fabrik und Handel,
Stockholm (Schweden).

Uhren.

FARAD
ViriUL» >

Nr. 17103, 17148, 17729, 18129 — 30, 22108.. — Laut Eintragung vom
20. Oktober 1908 im Handelsregister, ist die Firma A. W. Schwarz,
Parfamerie «La Perla» in Zürich, Inhaberin dieser Marken, abgeändert
worden in A. W. Schwarz. — Dem Amte mitgeteilt und eingetragen
am 11. November 1908. f i>

NOBTHEBN ASSUR.ASTCE COMPANY
CX- Ol

Bilanz pro 31. Dezember 1907

-ä. 3uc -* a. v a
Darlehen aui Hypotheken, innerhalb d. Vei'einigten Königreichs
Darlehen au! Hypotheken, ausserhalb d. Vereinigten Königreichs
Darlehen auf Pfarr- und andere öffentliche Einnahmen

» d Leibrenten
» » Anwartschaften
» » Wertpapiere
» an Versicherte auf deren Policen

Angelegte Kapitalien auf:
Englische Staatspapiere
Englische Munizipalscheine
Indische und Kolonial-Regierungsscheine
Indische und. Kolonial-Provinzialscheine
Indische und Kolonial-Munizipalscheine
Ausländische Staatspapiere
Ausländische Provinzialscheine
Ausländische Munizipalscheine
Eisenbahn- unfi andere Obligationen, in- und ausländische
Eisenbahn- und andere Prioritäts- und Garantierte Stocks,

in- und ausländische
Eisenbahn- und andere gewöhnliche Stocks
Land-Bjmten-Hypothek. ".
Häuser (Büreaix-Gebäude der Gesellschaft)
Häuser (Verfällen erklärte Hypotheken)"

Interesse der Gesellschaft in Rettungskorps-Gebäuden
Grundzins von. Freigütern K
Anwartschaften

Rimessen, noch' nicht fallig
Bestände von anderen Gesellschaften und Agenten
Ausstehende Prämien i

'Ausstehende Zinsen und Dividenden
Aufgelaufene, aber noch nicht zählbare Zinsen
Bei Bankiers (deponiert) i
Bei Bankiers (auf Konto-Korrent)
Vorrat an Stempelmarken
Barbestände
Schult^ der allgemeinen Fonds an die Lebensversicherungs-

ünd Bpamterc-FondsJ

• m m M.'
Eingezahltes Kapital der Aktionäre
Feüerversicherungs-Reservefonds'
Prämien-Anteil für «laufende Feuer-Risiken» beiseite gesetzt
Lebensversicherungs-Fonds, mit Gewinnerträgen
Lebensversicherurigs-Fonds, ohne Gewinnerträge
Sparkassenversicherungs- und Kapital-Tilgungs-Fonds .'
Renten-Fonds
Un!allvers.icberungs.-Fonds für Haftpflicht der Arbeitgeber
Prämiehanteil für laufende Risiken der allgemeinen

Unfallversicherung beiseite gesetzt rr.
Beamten-Pensions-Fonds
Fideikommiss-Fonds «Fletcher»
Reserve-Fonds angelegter Gelder
Saldo im Kredit des Gewinn- und Verlust-Kontos

Ausstehende
Brandschäden

Aussteh. Sterbefälle
Ungeforderte

Rückkaufebeträge

Unbezahlte Renten.'
Ausstehende allgem.'

Unfallversicher. -
Abspräche

Ausstehende' Speisen
Zahlbare Wechsel
Anderen Gesellschaften

und Agenten
schuldige Beträgt

Ungeforderte
*

Divi-
denden von Aktionären

Schuld der allgemeinen
Fonds an die

« Lebens rVersiche-
rungs- und
Beamten-Fonds

(B.88)

Fouerund
Aktionäre

Leben mit
Gewinn

£

166^585

646
12,09411
12,546

73,930

1,072

126,299
Sjüu

43,449

2,793

fi
liW 3üi

.flIK

*r$

3

Allgemein
Leben

6,697

107
170

-J

Feuer und
Aktionäre

£
11,000
44,149

10,000

139,737

90,385
9,548

68,414
277,353
12,965.

209,432
549,839

120,976

371,876
93,425

7,15?

32,780
321,482
22,638
2,343

45,839
14>581

115,244
550

2,250

2,543,968

300,000
800,000
634,234

14,919

5,653

86,491
309,494

2,150,794

393,174

2,543,968

sh.

0
14

17

10
15

5
0

14
0
6

15
.11

15

[P
3

11
16
14
16

0
1
7

18

19

4
6
6
0
1

10

11

11

~'2

17

Leben mit
Gewinn

Allgemein
Leben

Beamten-
Fonds

'

£ '
r

156,325

266,245
42,000
9,065

199,886

207,046
384,207
191,752

96,878
72,471

282,992
42,102

387,482
328,468

437,660
22,890

8,148
30,212
1,777

45,940
290,173

9,506
2,610

35,812

114,553
3,666,211

3,619,968

sh.

6

9
0
0

15

0
12
12
14

2
9

18
9

18

19
0
4

11
1

16
7

15

d.

11

7
0
0

10

0
8
1
0
3

10
4

10
11

8
0

10
3

11

3,619,968

6

19 11

I

46,243

3^666,211

11

11

15

i j

;o-

if.«?

£
42,047

155,857
8,800

22,503

17,951

49,365
8,379

138,491

166,516
28,547

285,620

47,532
31,334

79,373

97,788

1,193
969

10,683

10,518
1,203,4(74 •

ü.

•'325,778
57,696

813,024

1,196,498

•

'.0

l

6,975

1,203,474

sh.

10

11
0
1

4

7
3
3

7
19

18

19
2

10

17

11

O'.t ?..5

£
1,965

8,550

26,052

9,750

44,251

28,856

1,313

1,227.
121,967

112,684
9,283

i

121,967

r

ill:

121,967

:.r" 100. Hi.'-'i
öi'iioo? f>\: irr'
; t

sh.

13

0

16

0

14

6

19

15

15

,15

10

b

4

TOTAL

£
211,338
44,149

422,103
50,800
31,568
10,000

217,838

404,699
392,586
446,682
106,427
307,401
598,643'
55,068

596,914
1,208,180

635,026
54,224
8,148

481,462
95,202
7,152

45,940
387,961
32,780

321,482
33,338
5,924

63,649
14,581

115,244
550

2,250

126,299
f,535,623

300,000
800,000
634,234

3,619,968
325,778
57,696

813,024
14,919

5,653
112,684

9,283
86,491

309,494

7,089,229

446,393

7,535,623
nor.u

.1 ->Ts Iftv
iwii.

sh.

10
14
1
0
1
0
0

5
16

2
9

15
9

12
9

18

8
2
4

17
13
15
16
43

3
11
18
2
9
0
1
7

18

10

0
0
0

11
1
2

13
19

7
1

13
18
16

13

8
5
4

11
3

4
7

10
5
6
5
0
0
9
0
7
4
9
0
9

10
0

0
0
8
7
9
8
3
2

9
5

11
2
8

0
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LE PHENIX, Compagnie fran^aise d'Assurances sur la Vie, ä PARIS
33, Kuc La Fayette

Actit Balance g6n6rale des dcritures au 31 däcembre 1907 passu

ir,
2,800,000

74,189,599
7,309,823

11,282,171
113,561,378

7,847,126.
49,251,743
13,546,152
7,897,684

25,242,685
12,709,646
1,152,987

26,448,834

830,580
80,067

312,967 i

13,508
2,377,575
3,960,915"

296,529
2,497,659
1,924,938

ot.

96
20
98.
44
04
87
43
39
93
23

40

92
63
20
39
95
86
69
59
84

Engagements des actionnaires.
Immeubles.
Fonds d'dtat • frangais.
Emprunts des communes et ddpartements frangais.
Valeurs frangaises garanties par I'dtat.
Valeurs .frangaises diverses.
Fonds d'dtats Strangers.
Valeurs dtrangferes diverses.
Cautionnements döposös ä l'dtranger.
Placements hypothdcaires.
Avances sur. polices d'assurances de la compagnie.
Valeur des usufruits.
Valeur des nues propridtds.
Sommes dues par les rdassureurs pour :

Sinistres ä rdgler.
Assurances et arrdrages echus et non regies.

Solde des 'comptes ouverts chez divers banquiers.
EBets ä recevoir.
Primes dchues et non recouvrdes.
Intdrdts et loyers,dchus et non recouvrds.

• Espdces en caisse. '

Solde des agences. (B. 89)
Compte de report.

365,534,577 94

Capital social
Rdserve sociale ou statutaire
Fonds de guerre:

Dotations de la compagnie .Jr. 2,262,926.28
Participations ddposees par les assures » 345,761.13

Rdserve de prdvoyance
Rdserve immobilidre
Rdserves suppldmentaires aux rdserves mathdmatiques des

rentes viagdres •

Rdserves pour risques.en cours (reassurances

non ddduites) fr. 339,117,813.48
Rdserves des risques rdtrocddds ä divers

rdassureurs » 10,409,173.34
Reserves pour risques en cours. (rdassu-

rances ddduites)
Reserve de garantie prescrite par Part. 5, §.3, de la loi

du 17 mars 1905 ': :

Placements ä intdrdts,composds* .i
Sinistres ä rdgler
Assurances dchues et non rdgldes.
Arrdrages dchus et non reglds
Loyers regus d'avance
Sommes dues aux assurds participants pour l'exercice courant
Sommes.dues aux assurds 'participants pour les exercices

precddents r.
Dividende dü aux actionnaires pour l'exercice courant (net

d'impöts)
Divers (comptes crediteurs)
Banque de France, comp te avances
Solde crdditeur. du compte de profits et pertes

* Y, compris les assurances ä terme fixe sinistrees et non rdgldes.

fr.
4,000,000'
4,160,000

2,608,687
5,300)000
5,750,000

745,442

328,708,640 14

500,000
4,471,844
2,840,278
1,132,101

313,229
404,028
570,833

271,935

1,200,000
653,547

1,540,000
364,009

365,534,577 94

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
Transporteinnahmen der schweizerischen Nebenbahnen —- Recettes des transports des chemins de fer secondaires suisses

im September 1908 en septembre 1908
Nachtrag — Supplement

Betriebs-
Längen

Longueurs
d'exploitation

'

1907 1908

Linien — Lignes

Verkehr — Trafic

Personen
Voyageurs

1907 1908

Güter
Marchandises

!1907 1908

Einnahmen — Recettes

Personen
Voyageurs

1907 1908

Güter
Marchandises

1907 1908

Total

1907 1908

Total-Einnahmen
1. Jan. — 30. Sept.

Total des recettes
1 «7• janv. au 30 sept.

1907 1908

km Zahl
Nombre

Zahl
Nombre

Tonnen
Tonnen

Tonnen'
Tonnen Fr. Fr. Fr. Fr.

TV «a» at* aha. je» TL1

26
4

25
10

9

26
4

25
10

9

Uerikon-Bauma
.Orbe-Chavornay

X* XX*-* K» ab
14.7481 14,700
10,1891. 9,086

i «c Im um am X m mm X- am X*.:
Yverdon-Ste-Crpix
Bern-Muri-Worb
Chemin de fer dlectr. du Yal de Ruz

8,087
25,199
32,584

7,000
22,300
26,925

SE »lin x- ax «X. Um am Xx m
7 | Yitznau-Rigibahn | 22,633 | 20,0841

3 | 3 | Zuger Berg- und Strasscnbabn | 16,213 | 14,5101|

m. «s n
2,4211
4,167 I

n .«
4,097

968
280

224 |

in

— "W o X «b a XX mm m? x»
2,3401 5,6071 5,6001| 4,343
3,870 1 2,770 1 2,5431| 3.431

5,200 9,979 9,000 10,660
970 6,597 5,940 1,565
343 4,759 4,729 1,000

- «3 3L" ^ x»x am
216 | 84,7111 76,058|| 3,717

»XL«, i

4,27011
3,164 II

mfo

F».

9,950
6,201

92 | 2,790 | 2,2901| 46 |

12,850
1,550
1,143

4,7291

2231

20,639
8,162
6,759

88,428

2,836

Fr.

9,870
5,707

21,850
7,490.
5,872

Fr. Fr.

87,573
48,686

169,532
59,321
53,317

89,888
44,884

163,092
63,386
51,192

X» x* In *
1,21
0,83
0,16

1,21
0,83
0,16

Zuger Berg- und Strassenbahn
Bürgenstockbahn
Interlaken-Heimwehfluh

m X". X.X.*» am Vm x «s xil — 3F m-*. X «- * X am X x* «3 H*

5,706 3,579 11 22 3,047 2,083 125 196 3,172 2,279 17,519
10,781 10,453 93 83 8,808 8,816 706 726 9,514 9,542

20,18
74,602

6,282 4,554 14 5 2,407 2,009 .21 9 2,428 15,028

80,787 | 516,936 | 514,2 90

2,513 | 20,705 |' 23,214

23,470
75,707
12,319.

Förderung des schweizerischen Aussenhandels. Von der Errichtung
eines schweizerischen Konsulats in Aegypten hat der
Bundesrat, angesichts der staatsrechtlichen und organisatorischen Schwierigkeiten,

sowie der grossen Kosten Umgang genommen. Hingegen wurde,
wie der Botschaft zum Voranschlage für 1909 zu entnehmen ist, hei der
weitern Untersuchung der Massnahmen, die zur'Förderung des Handels
mit dein wirtschaftlich mächtig sich entwickelnden Lande getrofien werden
könnten, in Uebereinstimmung mit dem Vorort des schweizerischen'Handelsund

Industrievereins und der schweizerischen Handelskammer die Errichtung

einer Handelsagentur in Alexandrien für zweckmässig erachtet.
Es handelt sich darum, mit dieser Art der kommerziellen Interessenvertretung'im

Auslande, die in den letzten zehn Jahren schon mehrmals mit
Bezug auf andere Länder in Erwägung gezogen wurde) einmal einen
Versuch zu machen. Auf Grund der vorgenommenen Berechnungen wird
dafür für 1909 ein Betrag von Fr. 27,000 eingestellt, der sich für die
nächsten paar Jahre als genügend erweisen dürfte.

Infolge des Aufschwunges des Handels mit Spanien haben die
Geschäfte des schweizerischen Generalkonsulats in Madri d hedeutend
zugenommen. Aber auch sonst bringen es die Verhältnisse. in Spanien mit
sich, dass die in diesem Lande niedergelassenen Schweizer sich oft zur
Wahrung ihrer Interessen und zur Abwicklung ihrer Angelegenheiten an
unsern Vertreter in Madrid wenden müssen. Aus diesen Gründen ist eine
Reorganisation des Madrider Generalkonsulats zu dem Zwecke, es in den
Stand zu setzen, seine Aufgabe in erspriesslicher Weise zu erfüllen, zu
einer unabweisbaren Notwendigkeit geworden. Der Bundesrat verlangt
zur Durchführung der geplanten Reorganisation des dortigen
Generalkonsulats einen Kredit von Fr. 19,500.

—: Zur internationalen Wirtschaftslage im Oktober führt der neuste
Monatsbericht des Londoner Sitzes des Schweiz. Bankvereins folgendes
aus: Abgesehen von den politischen Perspektiven erheischen einige
sozialpolitische Gesichtspunkte ernstere Würdigung. Es
sind dies in erste? Linie die wachsenden Lasten der Regierungen, die
den Völkern aufgebürdet werden und die nätufgeihass eine umso grössere

>• • -t »).».>' - i. " • • »
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Anspannung der Kräfte und eine entsprechende Minderung der Sparkraf
zur Folge haben. Das von Deutschland entworfene neue Steuerpro
gramm muss gewiss zum Nachdenken anregen. Der, Zeitpunkt, da auch
England neue Steuerauträge zur Beratung stellen muss, dürfte ebenfalls
nicht mehr weit abgerückt seih, die. Eingänge in der verflossenen Hälfte
des Fiskaljahres ergeben ein Defizit von etwa 5 Millionen Sterling gegen
die gleiche Zeit des Vorjahres; zudem sind auch die Mittel für die
Altersversorgung etc. aufzubringen, die aus irgend welchen neuen Quellen
gedeckt werden müssen. Welche Pläne nach der Richtung'erwogen werden
dürften, steht dabin; vielleicht dass, naoh deutschem Muster, eine
Heranziehung der Börse, durch Erhöhung der Efiekten- und Umsatzsteuer
beabsichtigt wird. Doch ist nicht zu fürchten, dass die Regierung beziehungsweise

das Parlament, in Verkennung der wichtigen Aufgaben der Börsen,
dieselben lahmlegen und den Verkehr unterbinden werden. Mit dem
industriellen Rückgang war natürlich ein Arbeiternotstand ins
Auge zu fassen. Nirgendwo soheint jedoch derselbe sich so scharf, ausgeprägt

zu haben, wie in England, sofern die Zahl der Arbeitslosen dafür
einen Anhaltspunkt gibt. Die Frage hat die OeBentlichkeit und auch die
Regierung lebhaft beschäftigt und zu einer gewissen Hilfsaktion geführt,
die aber nach Lage-der Saohe nur zu lindern, die Frage jedoch nicht zu
lösen vermag. Angesichts des erhoBten Umsohwunges in Amerika, sieht
man hier einer bald einsetzenden Besserung mit mehr Vertrauen entgegen.
Das weitere leichte Anziehen der Rohmaterialpreise gilt als ein Symptom
dafür. Sir Felix Schuster bat in einem Vortrag in der Bankiervereinigung
sich dahin geäussert: «Soziale Probleme • treten in solchen Zeiten (der
Depression) in den Vordergrund. Die Beziehungen zwischen Kapital und
Arbeit werden auf die Probe gestellt; erst wenn sie zur Erkenntnis
kommen, dass ihre Interessen gemeinsame sind, wird Friede herrschen;
aber es ist zü hoffen, dass in solchen Zeiten die Saat für ein' besseres
Sich-Verstehen der Klassen ausgestreut wird Der industrielle Kampf, den
die Nation zu bestehen hat, um ihre Position unter den industriellen
Völkern zu erhalten, mag dazu dienen, die geteilten Kräfte zu einem
Ganzen zusammen zu schmieden,.. vielleicht unter Opfern für einen Teil
derselben, die jedoch rndbr als' ausgeglichen würden,' durch die unschätz-
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bare.Erkenntnis, dass gemeinsames Streben von Heil ist. Diese Probleme
haben die Bankiers zu erwägen, denn sie sind die Diener der Industrie,
die aus der Betrachtung der industriellen Lage des. Landes einen Einblick
in die Bankposition gewinnen. Unsere Staatsmänner haben zu prüfen,
inwieweit der Industrie Lasten auferlegt werden können, behufs sozialer
.Verbesserung, zur Erzielung dessen, was jederman erwünscht..» "

Die Lage des Geldmarktes wurde von der leichten Besserung
einzelner Industriezweige freilich vorerst nur wenig berührt, allenthalben
dauert die Flüssigkeit fort, wenn auch nicht in dem Masse wie bisher,
erklärlicherweise, da gegen Jahresende der Bedarf für den Handelsverkehr,
wie gewöhnlich, grössere Ansprüche stellt. Selbst der Umstand, dass die
Goldzufubren im hiesigen Markte von' dem Kontinent, namentlich von
Frankreich, unablässig in Beschlag genommen wurden, hat keine merkliche
Versteifung der. hiesigen Sätze verursacht. Rätselhaft bleibt freilich, aus
welchen Motiven Frankreich ununterbrochen Gold an' sich ziebt, da die
Bestände schon ungeheuer angewachsen sind, während die Bank von England

seit Anfang des Jabres keine wesentliche Zunahme zu verzeichnen
hat; es scheint indessen, dass die Londoner Clearing-BäDken im Laufe
des Jahres ihre eigenen Goldreserven weiter ausgebildet haben. Darüber
äusserte sich der Gouverneur der Union of London and Smith's Bank in
folgenden Worten: «Die Goldvorräte der Bank von Frankreich haben sieb
im Laufe des Jahres ungefähr um .£ 19,750j000 erhöbt, die der Reichsbank

urb^jfi 15,000,000, der Russischen Staatsbank um £ 10,750,000, der
Banken von New-York um £ 20,000,000, der Oesterreich-Ungarischen
Bank um £ 3,500,000, der Bank von Italien um .£9,250,000, während die
der Bank von England nur um etwa £ 2,000,000 stiegen Wenn je
eine günstige Gelegenheit zur Auffüllung der Goldreserven vorhanden wäry
so war es jetzt, da die Konjunktur im Rückgange, die Goldproduktion
aber in rascher Zunahme sich befindet. Wenn wir befürworten, dass die
Goldreserven verstärkt werden sollen, so will das nicht beissen, dass nicht
bereits in dieser Richtung grosse Fortschritte gemacht wurden. Ich bin
mehr als überzeugt, dass die Lage im Laufe der Jahre sich bedeutend
gekräftigt hat.' Vieles geschieht laut- und lärmlos; es ist vielleicht der beste
Weg zur Durchführung von Reformen, wenn Jeder in aller Rube' und ohne
Aufhebens seinen Teil leistet. Dann ist keine Not für legislative
Massnahmen öder gar für strenge Gesetze und Reglemente. Aber hierzu bedarf
efc gegenseitiger Verständigung und Zusammenarbeit, wofür ich mich ein¬

setze, und speziell geboten ist ein Zusammenwirken mit der Bank von
England.»

Die künftige Gestaltung des Geldmarktes hängt natürlich
im wesentlichen von der weitern Entwicklung des Wirtschaftsverkehrs ab:
sollte im Zusammenhang mit der Präsidentenwahl ein einschneidender
Umschlag sich bald einstellen, so dürfte es auch | mit der
überhandnehmenden Geld-Plethora vorbei sein. Doch sind, wie bereits erwähnt,
die massgebenden Zentral-Institute besser gerüstet; aücb trägt die
fortschreitende Goldgewinnung dazu bei, die Grundlagen zu kräftigen und
elastischer zu gestalten.

Die Emissio'nstätigkeit des verflossenen Monats war lebhaft angeregt,
in der Tat belief sich die Summe neuer Anleiben auf nahezu 27 Millionen
Sterling inklusive der kurzfristigen Anlagen, seit 1896 ein Rekord für den
Monat Oktober. Von den bedeutenderen sind zu erwähnen die kanadische,
die chinesische und die Mexican-Irrigation Anleihen; die
beiden letztern erfreuten sich durchschlagenden Erfolges. >

' '

— Oesterreicbische Flachsspinnereien. In Uebereinstimmung mit den
deutschen Flachsspinnern beschlossen auch die vereinigten österreichischen
Flachsspinnereien die bisherige Betriebsreduktion von 15 % vom 1.
November bis zum Schluss des Jahres aufrecht zu erhalten.

i i

— Einwanderung in die Vereinigten Staaten. Für die Einzelmonate des
bisherigen'und die des letzten Jahres vergleicht sich die Einwanderung
in die Vereinigten Staaten in folgender Weise:

1908 -1907
Januar 27,220 .54^417
Februar 23,381 '65,541
März 32,517 139,118
April 41,274 145,256
Mai 36,317 184,886
Juni 31,947 164,734
Juli 27,570 97,132
August 27,782 98,825
September .' 38,238 -98,694
Oktober — 111,513
November — 117,476
Dezember • — 66,574

Total 286,246 1,334,166

'-iV. -v> •

.Annoncen-Pacht:
> Kadolf Messe, Zürich, Ben ete. Privat-AuzeigeiL — Annonces non officielles. Rägie des innonces :

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, ete.

Giarns

Dienstag den 1. Dezember, nachmittags 4 Uhr
im Hotel „Glarnerhof" in Glaim

Traktandum:
Beschliissfa88üiig über den Viitrag des Verwaltungsrates

betreffend Erhöhnug des Aktienkapitals von 3 auf 5

Millionen Franken nnd entsprechende Abänderung
des Art. 4 der Gesellschaftsstatuten.

Nach revidiertem Art. 12 der Statuten können
Besitzer von Aktien, die .auf den „Inhaber" lauten, gegen
genügenden Ausweis über ihren Aktienbesitz die Stimmkarten
zur Teilnahme an der ausserordentlichen Generalversammlung
am Sitze der Gesellschaft beziehen oder bei der

Tit. Schweiz. Kreditanstalt in Zürich,

„ Bank in Winterthur, Winterthur,

„ Bank in Winterthur, Filiale Zürich,

„ Bank in Glarus. t2654)

Gemäss Art. 17 der Gesellschaftsstatuten ist zur Beschlussfassung

genannten Traktandums notwendig, dass die
zustimmende Mehrheit mindestens über zwei Drittel des gesamten
Grundkapitals verfügt, weshalb die Herren Aktionäre um ihr
Erscheinen hezw. um Vertretung ihres Aktienbesitzes höfl.
gebeten werden.

Glarus, den 10. November 1008.

Der VerwaltUDgsrat.

Nene Industrien
Infolge Eröffnung des grossen Elektrizitätswerkes am Löntsch

ist die Gemeinde Glarus-in der Lage, für .'neue Industrien und
Gewerbe elektrische Kraft in beliebigen Quantitäten

zu ausnahmsweise günstigen Vorzugspreisen
abgeben zu können. Bauplätze in nächster Nähe der Stadt
stehen .zu billigen Preisen zur Verfügung. Einzelne zurzeit
nicht benutzte Fabrikgebäude sind, kauf- oder ;mietweise
erhältlich.

f

' ' ' ' " ,(2355,)

I& ' ' : " Nähere. Auskunft erteilt .gerne • ' n.
..Die Indqstriekpiiiimi^oq

Benefice d'inventaire
Le president du tribunal du, district d'Avenches a accordö ce jour le

bönöflee d'inventaire de la succession aeeeptäe d'avance de Leconltre, Henri-
Eng&ne feu Gustave, en son vivant industriel ä Avenches, oü il est döcdde
le 20 octobre 1908,* demandö par ses enfants et höritiers qui sont: Fernande-
Louise, Gustave-Daniel, Marthe, Marie-Louise et Georges-Eugöne Lecöultre,
ä Avenches. r (2665)

En consequence les creanciers et prötendants aux biens de cette
succession sont sommds d'intervenir en la forme ldgale, en produisant leurs
titres, au greffe du tribunal ä Avenches, d'ici au vendredi, 15 jänvier
prochain inclusivement, cela.sous peine de forclusion, creanciers hypothecates

röguliörement inscrits exceptds. ~

'Donnö ä Avenches, le 10 novembre 1908.

"Le president: Legreffier:
Alf.TOMBEZ. (signe) L3 JATON.

RhOtische Aktienbrauerei

zw imiiim nratomi
auf Samstag, den 5. Dezember 1908, nachm. 21/2 Uhr

im Hotel Steinbock in Chnr

Traktanden)
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1907/08.
2) Bericht und Antrag der Kontrollstelle. f
3) Beschlussfassung betreffend Genehmigung, der Jahresrechnung und

Verwendung !des Reingewinnes, sowie'Döcharge-Erteilung an die
Verwältungsorgane.

4) Wahlen.
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der Revisoren

liegen vom 25. November 1908 an im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht
der Aktionäre auf.

Zutrittskarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes vom i. bis
4. Dezember 1908 bezogen werden an der Gesellschaftskasse, bei der Bank
für Graubünden, in Chnr, bei HH. J. Töndury & Cie., Engadinerhank, in
Samaden, bei der Schweiz. Volkshank, in Uster; und beii.HH. Gnhl & Cie.,
Bankkommandite, in Zürich. An diesen Stellen ist auch der gedruckte
Geschäftsbericht erhältlich; (2661')

Chnr, den 9. November 1908.

ISTam.ens des "Verwaltung'srates,
Der Präsident: O. Guhl.

Heue Ideal - schremmaschlne
t r.i

mit Tabulator '

billig zu verkaufen j
Gefl. Offerten unter Z 6067 an Haasenstein & Vogler, Bern. (2660;)

i-i
Darlehen von erstklasslgenii Geschäft aar einige

Monate gegen Akzept gesucht. Zius 6 % -> (96ö7 ;)
; Offerten erbeten snb Chiffre Z 1 13049 an die

Annoncen - Expedition Hndolf Mosse, Zürich.
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Die Eheleute Friedrich Thiry, von Sulzbach (Rheinprovinz, Preussen),
Kaufmann, und Philippine Thiry - von Ghiel, beide wohnhaft Weinbergstrasse

Nr. 26, in Zürich I, haben als Brautleute am 19. September 1906
einen notariellen Ehevertrag abgeschlossen, in welchem sie vereinbart
haben, es solle für sie als eheliches Güterrecht die Emmgenschafts-
gemeinschaft gemäss dein §§'1519 bis 1548 des deutschen bürgerlichen
Gesetzbuches massgebend sein. Mit Beschluss vom 26. Oktober 1908 hat
das Bezirksgericht Zürich, HL Abt diese güterrechtliche Bestimmung bestätigt.

Zürich, den 12. November 1908. (2665)

Namens des Bezirksgerichtes, III. Abt.,
Der Gerichtsschreiber:

X>r. Keel.
Sociötö anonyme

Penston Bean- Sejoin*
L'assemblee generale extraordinaire

est convoquee pour le vendredi, 27 novembre 1908, ä 3 heures de 1'aprSs-
midi, dans un des salons de l'Hötel Pension Beaü-S6jour.

Ovcire du jour*
Proposition du conseil d'administration, relative ä une modification

de l'article 6 des Statuts et augmentation du capital. (2663)
Les cartes d'admission ä l'assemblöe seront dölivröes par la maison

de banque Chavannes & Cie., jusqu'au 26 novembre 1908 inclnsivement.
Lausanne, le .12 novembre 1908.

he conseil «l'administration.

OMNIUM ELECTRIQUE
Messieurs les actionnaires sont convoquös en (2608)

assemblee generale
le lundi, 23 novembre 1908, ä-3 heures de l'apres-midi, ä la Chambre de
Commerce, ä Genöve.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice clos le 30 juin 1908.
2° Rapport des commissaires-vörificateurs.
3° Approbation des comptes de l'exercice, fixation du dividende et

' döcharge ä donner au conseil d'administration pour sa gestion.
1 ' 4° Nomination d'un ou plusieurs commissaires-verificateurs.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des commissaires-
verificateurs seront, ä la disposition de Messieurs les actionnaires äu sifege
social, huit jours avant l'assemblöe.

Pour ötre representees äl'assemblöe les actions devrontetre d6posees chez
MM. Ferner Lullin & Cie., 2, rne Abanzit, ä Genfeve, au plus tard le
18 novembre 4908.

Le conseil d'administration.

Le Bulletin Financier Suisse
Le journal financier le plus ancien et le plus complet de la Suisse

farait cLaque sarrxedi ä JOausarme depuis 1873
Redige dans un esprit impartial,^il fournit des renseignements sur tout fait
dordre materiel, specialement en Suisse et etudie les divers sujets d'actualite
dans le domaine de la finance, des chemins de fer, de l'industrie, du commerce
et de Vagriculture,'comme le prouve ce resume d'articles publies recemment :

Banque Nationale Suisse. L'industrie de labiöre en Suisse. Les Chemins
de fer federaüx. Le sucre et la convention de Bruxelles. Le bl6 dans le
monde. Les finances de la ville de Genfeve. L'administration de la ville de
Neuchätel. La Banque de France. La situation financifere en Italie. L"activity

des banques suisses. La minötierie suisse et les farines allemandes.
Bilans de soci6t6s. Recettes de i chemins de fer. Paiement de coupons.
Tirages d'obligations et de lots. Emissions. Conversions. Appels de fonds.
Assemblies d'actlonnaires. Cotes de toutes les valeurs mobileres en Suisse,
des bourses de Paris, Londres, Berlin," etc.- Changes sur 1'Stranger. Cote
des mStäux (platine, cuivre, etc.), des denröes coloniales (sucre, cacao,

cafe), du bli, cötom (1518.)
PRIX D'AB 0N NE ME NT: Pour la Suisse: Cn au fr.' 6, six mois fr. 3. 50; pour
rdlraoger: Uju an fr. 8.50, six mois fr. 4.50..— Envoi d'un numero specimen.

S'aitar a fadministiation du jonmai, 2, Place St-Ffancois, aullme ftage.'

Bnrean-BObel
in hervorragender .Airbeit

4 liefern .* r

Grebrüder Scholl, Zürich
jPoststvasse 3

Brasserie de l'Avenir, Genöve
Le dividende pour l'exercice 1907/08, fixe par l'assemblöe generale ä

fr. 8 par action, est payable dös ce jour, contre presentation du coupon n° 6:
& la Caisse de la Societe, rampe Quidort,
ä la.Banque Populaire Suisse,
au Comptoir d'Escompte. s, (2662;)

Geneve, le 10 novembre 1908. '

Le conseil d'adninbtration.

Grnndpfandyerwertnng
Betzeibungsamt Zürich III

I.
Schuldner: Allgemeine Immobiliengenossenschaft „Fortuna" Zürich I."
Ganttag: Hontag, den 14. Dezember 1908, nachmittags 4 Uhr, im

Restaurant zur „Sonne" Hohlstrasse.
Auflegung der Gantbedingungen: Vom 1. Dezember 1908 an.

Grundpfand: 1) Das Wohnhaus mit Werkstätte und gewölbtem Keller
.Langstrasse Nr. >209, in Zürich III, unter Nr. 2654 für Fr. 46,000
assekuriert, nebst 3 Aren 91,8 Quadratmeter Gebäudeplatz und
Hofraum (Kat. Nr. 6234). (2655)

Höchstangebot an der I. Steigerung: Fr. 43,000.

2) Das Doppelwohnhaus mit gewölbtem Keller und Werkstätte an, der
Langstrasse Nr. 209 a, unter Nr. 2655 für Fr. 46,000 assekuriert, nebst
2 Aren -83,2 Quadratmeter Gebäudeplatz und Hofraum (Kat. Nr. 6235).

Höchstangebot an der L Steigerung: Fr. 35,000.
An die Kaufsumme hat der Käufer bei der Steigerung Fr. 1000 bar

zu bezahlen.
Zürich, den 13. November 1908.

Betreibungsamt Zürich IH: Wolfensberger.

Verlangen Sie Spezialprospekt 502 über unsere bewährten
amerikanischen .Methoden über: (841)

Hintz Conto-Corrente
Hintz Knndenregister
Hintz Verükal-Brieiablage

Schmassmann & Co.

nach
Nummern

»i&l tJ

Zürich, ,H0 BahnhofStrasse, gegenüber Hauptbahnhof. hH

Basier Chemische Fabrik
Die Dividende pro 1907/08 kann mit Fr. 70 per Aktie gegen Abgabe

des Coupons Nr. 10 von beute ab an der Gesellschaftskasse, oder bei den
Herren Vest, Eckel & Co., oder beim Schweizerischen Bankverein in
Hasel bezogen werden. ' (2659;)

Basel, den 12. November 1908.
Der Verwaltungsrat.

ribfalldblbbbbbbb^^

|| Bei Wassermaugel
^ offerieren zur mietweisen Benützung zu günstigsten BedingunBedingungen

Dampnohomobllen von 10-100 BP.

Robert Aebi äc Co., Zürich V

£*
fff

ychmetzerischer Bankverein
Gegen Hinterlage kuranter Wertpapiere gewähren wir bis auf, weitere#

Vorschüsse auf 3 MoMteä4Vlo Zins pfJähr
ohne Provisions-Berechnung

gegen Eigenwechsel. (63)

Basel, den 20. Oktober 1908.
X>ie Direktion,

Kistenfabrik A. G., Zug
Erste und beste Bezugsquelle aller Arten Kisten und zugeschnittener

Kistenbretter _ „
'

___ (4918;)

Reichliches Bretterlager aller Dimensionen, zweckentsprechende
Maschineneinrichtungen, grosse, gedeckte Lagerräume und Schuppen, Bahngeleise-
anschluss.

Telephon-R f und Telegramm-Adresse: Kistenfabrik Zug. j.

flfctien-GBsellsdiaft ..Onion" in:Bier(Fabrilriii Mb»)

Erste sthwtii. Fabrik für elektrisch geschweisste Ketten. c^PalNr, 87199

MF Ketten aller Art *^|
ry für industrielle u. landwirtschaftliche Zwecke.

Handelsketten nur durch Eisenhandlungen zu
beziehen. Grösste Leistungsfähigkeit.

Ketten von höchster 'Tragkraft (332)

>c#p±enrln.c#xs.<lX"a-x#.g eu. giro« I
A, Jucker, Nachf. v. (281;) I

Jucker-Wegmann,Zürich I
Reiehhaltlgstes Lager aller Sorten Papiere uiid Kartons I
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SsliffiGia, Mnber & £f®.9 ^iirldli
Werljzenge und Maschinen

Spezialitäten in Fräzisions-Mess- und
Schneidwerkzeugen für die Metallindustrie

Grosses Lager in Fräsern ww)
^ Alleinverkauf der Kugellager S. R. 0. der

JjjfiU Kugellagerwerke A-jG. von J. Schmid-Roost,
Oerlikon, für Automobile, Transmissionen,

allgemeinen Maschinenbau'etc. — Fabrikat ersten Ranges. — Höchste bis heute
erreichte Vollkommenheit. Einsatzpulver Marke "NOVO". Unübertroffen I la Refer.

(HkfeM
Aigle: A. Jordan, agent d'affaires patente.
Bern: Emil Jenni, Internationales Handels-

auskunftsbtireat!Inkasso. Unfallvers'.
— D? Ernst Brand & Emil Brand, Advokatur,

• Notariat, Gutachten,'-Inkasso, Verwaltung.
Brugg: A. Süss, Notar. • Inkassi.
Chaux-de-Fonds: Ch.-E, Gallandre,

not. Renseignem», recouvrem», g^r», etc.
Chur: 0. Barblan, Geschäftsbureau. Ink.
— Pet. Bauer, (a. Konk'bet.). Rechtsbureau.
Ohiasso: Ambrosoli & Villa, Spedition.
Genöve: Herren & Gnerchet

Fondation en 1872.
Renseignements et recouvrements sur tous
pays. Brevets d'invention, marques et
modules. R^fdrences et tarifs ä disposition.

—' D» Aug. Bonna. Bureau techn. Expertises

industrielles. Brevets d'invent.
Lugano: Dr. Huber, Advok., Ink., Inform.
— Adolfo Schäfer, Rechtsbureau, Ink., Inf.

Lausanne: E. Glas-Chollet, reife., recovr.
Liizern: C. Hurler, Advok.'Ink. Inform.
Marten: H. Halber, Advokatur u. Inkasso.
Payerne: Ph. Nlcod, agent d'affaires pat.
Porrentrny (J. bern.): Paul Billieui, av.
Saignel^gier (Jura b.): Joseph Jobin, av.
St. Gallen: J, Lelslng,Ädvok. u. Inkasso.
— J. Forster, a. Bezirksrichter. Advokatur u.

Inkasso. 30jähr: Gerichts- u. Rechtspraxis.
Vevey: Louis Favey, agent d'afi. patentd.
— A. Jordan, agent d'aff. patentd. Tdldph.
Wallenstadt: D? Huher, Advok. & Ink.
Yverdon: F. Willommet, agent d'affaires.
Zttricli I: Levaillant, Patentanwalts-

& Commercial-Bureaux A.-G.
— Hermann Peter, Geschäftsf. des Vereins

Creditreform. Inkasso u. Informationen.
— Dr jur. Ad. Tobler, Grossmünsterplatz 2,

Rechtsanwalt. Prozessführung u. Inkassi.— Auuiiv ocuaiGi, xiecnrauureau, ma., im. necntsanwait. rrozessiunrung u. tnKassi.

Brasserie de I'Aisie Hnuert freres
Societe anonyme

Assemliiee Sensale des ocflonnoires
Messieurs les actionnaires sollt convoquös ä

runtte sarnie constitutive
de la Brasserie de l'Afgle Hanert frferes, society anonyme,
qui aura lieu lnndi, 30 novembre 1908» ä 4 heures de l'apres-
midi, au. Restanrant Bellevne (Place de la Gare), k 8t-Iniier.

Ordxe du jour;
1° Rapport du conseil d'administration.

Constitution de lä- sociötö (constatations et decisions ä prendre con-
formement aux articles 618 et 619 du c. f. o.). (2658)

U* Nomination des controleurs.

Pour assister ä l'assembiee MM. les actionnaires doivent justifier
leur qualite.

St-Imier, le 12 novembre 1908.

Jhe conseil d9administration»

Verlangen Sie Prospekt Nr. 202 über unsern stationären Ent-
staububgsapparat (1836)

„Iftelnig'e mit Luit"
wichtig für

Privat- und Geschälts - Häuser, Hotels, Spitäler,
Sanatorien, Fabriken etc.

Schmassiiiaiiii Co., Zürich
- BahnhofStrasse 110

Thurg. Hypothekenbank in Frauenfeid
Filialen in Ai-Uori, Krenzlingen, Romanshorti-nnd Wemfeiiäen

Aktienkapital Fr. 12,000,000. —Reservefonds Fr. 3,040,000

Wir sind ztttVZbit Ahgeberjjnnserer. j; jij,nj^|j

gegenseitig 1—3 Jahre lest, nachher auf 6 Monate kündbar. Die Titel
werden nach Belieben des Kreditors auf den Namen oder auf den Inhaber
läutend, mit Zinsfall auf Ende eines beliebigen Monats, in Stücken von
Fr. 500 an geliefert.

Auswärts nehmen für uns Einzahlungen entgegen und besorgen auch
die spesenfreie Einlösung der Coupons unserer Obligationen in:

• « .*• .m»" w -'.-WW-

w
*

Basel:

Bern:
Zürich:

St. Gallen:
Glarns: ;i

die Basler ^Handelsbank,
Heiren A.Särasiri & Cie.

»\- Wyttenbaeh & Cie.
v Schlüpfer, Blankart & Cie.

•» -A.. Hofnmnn &*Cie.

(342;)

*«*** ScWaffiauSerfr^v »

> Wegelin & Cie.
Herr ü *J7 Leuzülger-Pischfer'.

i.>'Jälöb Oechslinj^Agieht
Die Direktion.

Einführung übersichtliche?

Buebföluruiig?
diskrete Nachhilfe, Revisionen.
BS. Thädy, Bücher-r Experte, Rem.
Telephon 3220. (2332,)

VI. Aussähe 1909,10
(671')

| Preis (2 Bände) :

[bei Vorausbestellung Fr. 20
'nach Erscheinen »25
| Letzte Ausgabe 1907/08
solange Vorrat 2 Bde. Fr. 48

Schweizer
i A..-G-., Ziiricli

Industrie -Verlag

JBiiciafealiimg
Bücher - Neueinrichtung
ftachtrapapK, Espes-tissK"
besorgt zuverlässig und diskret

E. Mmf-Ido. Bätaxpariß, Zsrld if
Nachfolger von 0. Sehär

Telephon. (2-168;) Telephon.

Hygienische

Rechtsanwalt Friedrich Mürb
JH» sm aiel

Elisabethenstrasse 41 — Teleph. 4809

Führung von Prozessen und In->
kasso in der Schweiz und j
Deutschland. (2424.)

BREVETS-b'INVEifflON
MlÄRQlJES DE FABKIOUE.-DESSIKX.-

Mrrta'isfiiton.iwri » km 1A CHAQX-DC-

MATHEY'DÖRET InqtCönseil

CD

Miuchfuhw*mmfg
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

vernachiäss.Buchlührungen, Inventui
u. Bilanzen, Bücherexpertisön. EiÜ-
führung der amerik.Buchführunghacii
praktischem System mit Gehelmbuch.
Prima Referenzen. Koiüme äüch nach
auswärts. H. Frisch; Leonhardshaid«
Nr. 10, heim Central, Zurich I. (14)

Vom Schweiz. Gesundheitsamt
begutachtet lind zur allseitigen
Einführung empfohlen.—Ohne Mechanismus.

— Inhalt unsichtbar. — Leichte
Reinigung. — Preis Fr. 3.25, bei
grösseren Bezügen Rabatt, (2053)

Laaterhurgä CieJaiMo, Bern

sucht angesehene, solvable Firma
nur mit la. Firma. (2644.)

Offerten unter Chiffre Z 12950 an
Postfach 3000$, Zürich.
Diskretion zugesichert.

-S*

£

VerRehr v• verdanken nicht zum wenigsten
# der Zeitungs-Annonce ihren •• grossen Aufschwung. ,Eine ziel- •

bewusste Reklame bringt nicht
nur dem einzelnen Inserenten
Erfolg, sie weckt auch neue
Bedürfnisse und erscbliesst neue
Absatzmöglichkeiten. Die
erfolgreiche Durchführung einer
Zbitungs-Reklame erfordert
eine genaue Keuntnis dei
gesamten Zeitungswesens und
eine lange Erfahrung. Wer
annoncieren und' dabei un-
zweckmässige Ausgaben
vermeiden wiU, wende sieh an die

Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse

\ ZÜRICH ••
• Aarau, Basel, Bern, Biel, Chur, £
% St Gallen, Glarus, Luzern, Jl•- Schaffhausen, Selethurn. f

Ia ifomprimlerte btauke $tähl-

Grösstes Lager. — Prompte und billige Bedienung.
Afiolter, Christen «fe Co., BäseL

Elsen nnd gtapje en grow- (49)
I Wegen Aufgabe des Artikels Verkäufernwir solange Vorrat zu äusserst

vorteilhaften Preisen, „

Muster nebst Preisen stehen zur Verfüguhg.
1' *oa ^ '' ' ,tc''

(2619; Schmassmanii & Cie.,
ZÜRICH; Bahnhofstrasse 110.

Buchdruckerei H. JENT in Bern — Imprimerie H, JENT, ä Berne


	

